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Liebe Studierende,

unser Programm umfasst unterschiedlichste Themen, wobei 
Sie neben Bewährtem auch neue Angebote finden. So haben 
wir z. B. erstmals einen Workshop zum kreativen Schreiben 
im Programm. 

Uns sind Veranstaltungen, die Voraussetzungen einer 
nachhaltigen Entwicklung vermitteln, ein besonderes 
Anliegen. Um moralische Werte und Normen geht es 
in den Ethikseminaren mit den Themen „Risiko“ und 

„Wirtschafts- und Unternehmensethik“.  Weitere Angebote mit Nachhaltigkeitsbezug sind 
Corporate Responsibility, kritischer Konsum und eine Exkursion ins Biosphärengebiet. Einige 
Veranstaltungen öffnen wir für die Allgemeinheit, um auch vor Ort Impulse zu setzen: In Geis-
lingen wird der Vortrag „Gemeinwohl-Ökonomie“ Alternativen zur gegenwärtigen Ökonomie 
diskutieren. Die Öffentliche Reihe in Nürtingen widmet sich dem Thema Tierschutz. 

Wir freuen uns, wenn Sie unser Zusatzangebot als interdisziplinäre Ergänzung Ihres Studiums 
nutzen!

 
                    Dr. Uta Eser, Koordinationsstelle Wirtschaft und Umwelt 
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Terminübersicht WS 2011/12

Öffentliche Veranstaltungen Beginn Leitung Thema Ort 08
Mi, 26. Oktober, 09./23. November 19:30 – 21:00 Uhr Prof. Dr. Thomas Richter Tierschutz  NT, Campus Innenstadt, K II – 002 Seite 06
Mo, 28. November 19:00 – 21:00 Uhr  Christian Felber Gemeinwohl-Ökonomie Campus Geislingen, Pa 4 – UG 2 Seite 08

Fortlaufender Kurs Beginn Leitung Thema Ort 10-18
Mo, 10. Oktober 19:15 – 21:00 Uhr  Prof. Dr. Harald Groß Improvisationstheater Campus Geislingen, Pa 4 – UG1 Seite 10
Di, 18. Oktober  19:30 – 21:00 Uhr  Andreas P. Merkelbach Hochschulchor Aula der Hochschule für Kunsttherapie (HKT), 
     Sigmaringer Str. 15/2, Nürtingen Seite 12
Di, 18./25. Oktober, 8./15./22. /29. Nov., 17:30-19:00 Uhr  Prof. Dr. Albrecht Müller, Zusatzfach Ethik –  NT, Campus Innenstadt, K I – 115  Seite 14
6. Dezember  Prof. Dr. Thomas Richter Risiko – No Risk, no fun?
Termin nach Absprache siehe Homepage Studierende des AK-DMG Rhetorik-Club NT, Campus Hauber, KV 228 Seite 16

Termin nach Absprache siehe Homepage AG VWL Debattier-Club s. Homepage Seite 18

Kompaktveranstaltung Anmeldung Leitung Thema Ort 20-38
Mi, 12. Oktober, 19:00 Uhr   Prof. Dr. Hermann Knechtges Agrarwirtschaft Aktuell s. Homepage Seite 20
Do, 20. Oktober, 14:00 – 16:00 Uhr bis 09. Oktober Katharina Beck Social Banking –  NT, Campus Innenstadt, K II – 002 Seite 22
    Idee & Indikatoren
Sa, 22. Oktober, 09:00 – 15:00 Uhr bis 09. Oktober Christiane Grube Die Natur entdecken  Biosphärengebiet Schwäbische Alb Seite 24
Do, 27. Oktober, 14:00 – 19:00 Uhr bis 12. Oktober Tabea Halfmann Kritischer Konsum NT, Campus Innenstadt, K III – 303 Seite 26
Fr, 28. Oktober, 14:00 – 19:00 Uhr,  bis 16. Oktober Bernd F. Rex  Verhandlungstechniken Campus Geislingen, Fr: Ba 37 – 203 Seite 28
Sa, 29. Oktober, 09:00 – 18:00 Uhr    Campus Geislingen, Sa: Pa 4 – 503
Do, 3./10./24. November, 16:00 – 17:30 Uhr bis 16. Oktober  Annelie Werner Kreatives Schreiben NT, Campus Innenstadt, K II – 206 Seite 30
Do, 10. November, 14:00 –16:00 Uhr bis 25. Oktober Norman Bücher Vom Extremläufer lernen NT, Campus Innenstadt, K II – 002 Seite 32
Sa, 19. November, 09:00 – 17:00 Uhr bis 01. November Prof. Dr. Hanns Hub, DMG GAMMA  NT, Campus Hauber, KV – 316  Seite 34
    Analysieren komplexer Systeme  
Do, 24. November, 15:30 – 18:00 Uhr;   bis 08. November Dr. Jochen Fehling Zusatzfach Ethik –  Campus Geislingen,  Seite 36
Sa, 3. Dezember und Sa, 10. Dezember    Markt und Moral – Grundlagen der Do: Ba 37 – 203, Sa: Pa 4 – 503
jeweils 14:00 – 19:00 Uhr   Wirtschafts- und Unternehmensethik
Do, 8. Dezember, 14:00 – 19:00 Uhr bis 16. November Prof. Dr. Lutz Michael Büchner  Corporate Social Responsibility NT, Campus Innenstadt, K II – 206 Seite 38
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ÖffENTlIcHE VERaNSTalTUNGEN

Hochschule für alle

Tierschutz

Vortragsreihe
In unserer gemeinsam mit der Stadt Nürtingen ausgerichteten öffentlichen Reihe ist diesmal 
der Tierschutz Thema - ethisch, naturwissenschaftlich, rechtlich und praktische betrachtet. 

Prof. Dr. Albrecht Müller stellt die wichtigsten Argumente der Tierschutzdiskussion vor. 
Er setzt sich insbesondere mit dem pathozentrischen Argument auseinander. Es verlangt, dass 
wir auf die Leiden von Tieren und Menschen in gleicher Weise Rücksicht nehmen. Insofern 
Tiere weniger leidensfähig sind, ist es hiernach berechtigt, weniger Rücksicht zu nehmen. 
Sind Tiere in höherem Maße leidensfähig, ist mehr Rücksicht geboten.

Prof. Dr. Thomas Richter wird in seinem Beitrag zunächst darlegen, wie man sich 
dem Thema biologisch-naturwissenschaftlich nähern und überindividuell nachvollziehbar 
feststellen kann, ob überhaupt Tierschutzrelevanz vorliegt. Das deutsche Tierschutzrecht  wird 
gestreift, um dann Beispiele aus der Haltung von Rindern, Schweinen und Geflügel auf das 
Tierwohl zu prüfen. Verbesserungsvorschläge werden diskutiert. 

Das Pferd: vom harten Arbeiter zum fast besten Freund des Menschen. Aber empfindet 
das Pferd die Freundschaft zum Menschen auch als ein solches Glück? Die Pferdehaltung 
zu Sport- und Freizeitzwecken ist legitim, bietet aber auch die Gefahr der Überforderung 
und tierschutzrelevanten „Vermenschlichung“. Dr. Andreas Franzky zeigt Kriterien für 
pferdegerechte Haltung und einen ebensolchen Umgang auf.    

Leitung
Prof. Dr. Thomas Richter  
Senatsbeauftragter für Tierhaltung und Tierschutz  

Termine
Mittwoch, 26. Oktober, 19:30 – 21:00 Uhr 
Sollen wir Tiere wie Menschen behandeln? 
Prof. Dr. Albrecht Müller

Mittwoch, 09. November, 19:30 – 21:00 Uhr 
Tierschutz in der Nutztierhaltung 
Prof. Dr. Thomas Richter

Mittwoch, 23. November, 19:30 – 21:00 Uhr 
Das wohlbehütete Pferd –  
über den Umgang mit einem „sozialen Nutztier“ 
Dr. Andreas Franzky

Ort
Campus Innenstadt, K II – 002, LEKI „The Trigger“ Hörsaal, Neckarsteige 6-10, Nürtingen
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ÖffENTlIcHE VERaNSTalTUNGEN

Gemeinwohl-Ökonomie

Öffentliche Veranstaltung  

Vortrag
Sind Alternativen zum Kapitalismus denkbar und machbar?  
Ja, sagt der freie Publizist und Autor Christian Felber und meint damit die Initiative der 
Gemeinwohl-Ökonomie. 

Sie baut nicht auf Gewinnstreben und Konkurrenz, sondern auf Gemeinwohl-Streben und Ko-
operation – dieselben humanen Grundwerte, die unsere zwischenmenschlichen Beziehungen 
gelingen lassen. Gewinn ist nur noch Mittel, nicht mehr Zweck. Je sozial verantwortlicher, 
ökologisch nachhaltiger, demokratischer und solidarischer sich Unternehmen verhalten, desto 
mehr Vorteile erhalten sie. Schon mehr als 300 Unternehmen haben sich dieser Initiative 
angeschlossen, die Bewegung wächst in mehreren Staaten. Die Grundsätze der Gemeinwohl-
Ökonomie, ihre Vorteile und die Herausforderungen dieses Ansatzes werden diskutiert.

Leitung
Christian Felber 
Freier Publizist und Autor des Buches „Die Gemeinwohl-
ökonomie – ein Wirtschaftsmodell mit Zukunft“ sowie 
Mitbegründer von Attac in Österreich.

Termin
Montag, 28. November, 19:00 – 21:00 Uhr

Ort

Campus Geislingen, Pa 4 – UG 2, Parkstraße 4, Geislingen
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Spontan und spannend!

foRTlaUfENDER KURS

Kurs
 � Sie wollten schon immer auf der Bühne stehen, können sich aber keinen Text merken? 
 � Sie möchten präsent und aufmerksam sein?
 � Sie haben Freude an spontanem Verhalten und originellen Ideen?
 � Sie möchten Möglichkeiten erkennen und wahrnehmen? 

Dann trauen Sie sich!  
Der Schauspiellehrer Keith Johnstone, der als Miterfinder des modernen Improvisationsthea-
ters gilt, machte Theater zum Sport: schnell, witzig, spannend und unvorhersehbar.

Schritt für Schritt werden Sie in diesem Kurs in die Kunst des Improvisationstheater einge-
führt. Weitere Informationen finden sich unter http://apollo.hfwu.de/~improtheater 

Improvisationstheater

Leitung
Prof. Dr. Harald Groß
Hochschule Ulm, 
langjährige Impro-Bühnenerfahrung

Termin
Montags, 19:15 – 21:00 Uhr 
Ort: Campus Geislingen, Pa 4 - UG1, Parkstraße 4, Geislingen 
Beginn: Montag, 10. Oktober 2011

Anmeldung und Kontakt
Bitte melden Sie sich unter Angabe von Name, Studienfach und -semester unter  
improtheater@hfwu.de an.  
Ein spontaner Einstieg in den Kurs ist natürlich auch jederzeit möglich!
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foRTlaUfENDER KURS

Seit dem WS 2007/08 treffen sich Studierende und Hochschulangehörige der HfWU ge-
meinsam mit Studierenden der Hochschule für Kunsttherapie immer am Dienstagabend, um 
gemeinsam zu singen. Hier geht es neben der Gelegenheit zur Entfaltung Ihrer stimmlichen 
und musikalischen Talente beim gemeinsamen Musizieren auch um den Spaßfaktor. Gesun-
gen werden weltliche und geistliche Stücke verschiedener Musikepochen. 

Interessiert? Wer schon immer Spaß am Singen hatte und gerne gemeinsam mit Gleichge-
sinnten musizieren möchte, ist hier genau richtig! 

Für die Proben einschließlich entsprechender Stimmbildung steht mit Andreas P. Merkelbach 
ein professioneller und erfahrender Dirigent zur Verfügung. Wir haben angefangen, u. a. ein 
Gospelprogramm einzustudieren, das weiter geübt werden soll. 

Wer sich angesprochen fühlt und Lust hat, mitzusingen, kommt einfach mal zum  
„Schnuppern“ in die Probe.

Die singende Hochschule

Hochschulchor

Leitung 
Andreas P. Merkelbach
Kantor der Seelsorgeeinheit Jakobsbrunnen der katholischen 
Gesamtgemeinde St. Johannes in Nürtingen 

Termin
Dienstags, 19:30 – 21:00 Uhr 
Aula der Hochschule für Kunsttherapie (HKT), 
Sigmaringer Str. 15/2, Nürtingen

Beginn
Di, 18. Oktober  
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Ein Einstieg ist auch zu einem späteren  
Termin möglich.

Kontakt
Büro:   Vendelaustraße 30, 72622 Nürtingen  
Tel.:   07022 / 70892-20   Mobil:  0171 / 2835655  
E-Mail:  a.merkelbach@kath-kirche-nt.de
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foRTlaUfENDER KURS

Seminar
Bei kleinen ebenso wie bei großen Entscheidungen müssen wir uns festlegen, welche Risiken 
wir eingehen wollen: bei der Wahl des Verkehrsmittels ebenso wie bei der Ausrichtung der 
Energieversorgung. Warum sind diese Entscheidungen manchmal so schwierig? Welche 
Richtlinien können bei der Entscheidung helfen? Diesen Fragen wollen wir in unserem 
Seminar auf den Grund gehen!

Studierende aller Studiengänge sind eingeladen teilzunehmen.

Studierende, die mehrfach an Ethik-Seminaren teilnehmen, können ein besonderes Zertifikat, 
das Ethikum, erwerben.

Zusatzfach Ethik 

Risiko – No Risk, no fun?

Leitung
Prof. Dr. Albrecht Müller
Professor für Umweltkommunikation und Umweltethik, Senatsbeauftragter für Ethik

Prof. Dr. Thomas Richter 
Professor für Tierhaltung, Nutztierethologie und Tiergesundheitslehre an der HfWU und  
Senatsbeauftragter für Tierhaltung und Tierschutz 

Termin
Dienstags, 17:30 – 19:00 Uhr 
Ort: Campus Innenstadt, K I – 115, Neckarsteige 6-10, Nürtingen 
Beginn: Dienstag, 18. Oktober, 17:30 Uhr

Weitere Termine: 25. Oktober / 8. November / 15. November / 22. November /  
29. November / 6. Dezember

Kontakt
Prof. Dr. Albrecht Müller Tel.: 07022 / 404-168 E-Mail: albrecht.mueller@hfwu.de 
Prof. Dr. Thomas Richter  Tel.: 07022 / 201-349 E-Mail: thomas.richter@hfwu.de
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foRTlaUfENDER KURS

In Zusammenarbeit mit der DMG
Untersuchungen in Unternehmen zeigen, dass diejenigen, die sich auszudrücken wissen, 
schneller nach oben kommen als andere, die fachlich zwar besser sind, aber die Kunst der 
Rede nicht beherrschen. Rhetorische Versiertheit ist deshalb eine Fähigkeit, um die viele 
beneidet werden, welche aber dennoch sehr gut trainiert werden kann. 

Im Rhetorik-Club wird intensiv daran gearbeitet, die eigene Ausdrucksweise und die Wirkung 
auf den Zuhörer durch praktische Übung zu verbessern und den individuellen rhetorischen 
Verhaltensspielraum zu vergrößern.

 � Praktische Übungen: Vorträge, Kurzvorträge, Stehgreifreden, Rollenspiele
 � Redemodelle, wie z.B. das Griechisch-Römische Redemodell 

Feedback, umfangreiches Material sowie Tipps und Tricks belohnen diejenigen,  
die im Rhetorik-Club an sich arbeiten und besser werden wollen. 

Rhetorik-club

Einführungskurs

Leitung
Studierende des AK-DMG

Termine
Die 10 Termine werden am DMG-Infoabend in Abstimmung mit den anwesenden  
Interessenten festgelegt und anschließend veröffentlicht.

Ort
Campus Hauber, DMG Büro, KV 228, Sigmaringer Str. 14, Nürtingen

Anmeldung und Kontakt
Studentischer Arbeitskreis der DMG an der HfWU 
E-Mail: ak-dmg@hfwu.de  www.ak-dmg.de 
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foRTlaUfENDER KURS

Debattier-club

Mit Argumenten überzeugen

In Zusammenarbeit mit der AG VWL
Der Debattier-Club ist eine von den Mitgliedern der Arbeitge-
meinschaft Volkswirtschaftslehre, kurz AG VWL, initiierte und 
organisierte Veranstaltungsreihe an der HfWU. 

Der Club bietet allen Kommilitonen die Möglichkeit, in einem 
kollegialen und lockeren Umfeld die eigenen rhetorischen 
Fähigkeiten zu schärfen. 

In der ersten Runde treten jeweils zwei Debattierer gegeneinander an und versuchen das 
Publikum argumentativ von ihrer Meinung zu einem vorgegebenen Thema zu überzeugen. 
In der zweiten Runde wird das Thema vom Publikum bestimmt, welches sich am Ende der 
Runden gerne an der Diskussion beteiligen kann. 

Moderation
Prof. Dr. Hinners-Tobrägel 
Professor für Allgemeine Betriebswirtschaft und Unternehmensführung, Fakultät II

Prof. Dr. Friedemann Baisch 
Professor für General Management und Prozessmanagement, Fakultät II

Termine
regelmäßig, genaue Termine und Ort s. Homepage

Kontakt
AG VWL e.V. 
Neckarsteige 6-10, 72622 Nürtingen 

E-Mail: info@ag-vwl.de  www.ag-vwl.de 
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KompaKTVERaNSTalTUNG

Hochschulbund

Agrarwirtschaft Aktuell

Vortrag
Der Arbeitskreis Agrarwirtschaft im Hochschulbund Nürtingen-Geislingen 
e.V. startete im Sommersemester 2011 mit einer neuen innovativen 
Vortragsreihe zu aktuellen Themen aus der Agrarwirtschaft. 

In diesem Wintersemester wird Professor Dr. Hermann Knechtges einen 
Vortrag über die Agritechnica halten. Weitere Termine: s. Homepage. 

Herzlich eingeladen sind alle Mitglieder des Hochschulbundes 
Nürtingen-Geislingen, Studierende der Hochschule und Interessierte 
aus der Landwirtschaft.

Leitung
Prof. Dr. Thoralf Münch 
Leiter Arbeitskreis Landwirtschaft, 
Professor für Landwirtschaftliche Betriebslehre an der HfWU

Vortrag
Was gibt es neues zur Agritechnica? 

Prof. Dr. Hermann Knechtges 
Prodekan der Fakultät II 

Die Agritechnica ist die weltgrößte agrartechnische Fachmesse. In seinem Vortrag wird Prof. 
Dr. Knechtges eine Auswahl der von den verschiedenen Firmen zur Agritechnica präsentierten 
Innovationen vorstellen. Schwerpunkt des Vortrags wird in diesem Zusammenhang das 
Themengebiet Traktoren und Transport sein. Aber auch die prämierten Neuheiten aus anderen 
Gebieten werden angesprochen.

Termin
Mittwoch, 12. Oktober, Beginn: 19:00 Uhr 
Ort: s. Homepage
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KompaKTVERaNSTalTUNG

Social Banking 

Vortrag 
Was ist Social Banking? Social Banking unterscheidet sich sowohl im „Was“ als auch 
im „Wie“ und im „Warum“ von konventionellem Bankwesen. Was: Finanziert werden 
ausschließlich ökologische und/oder soziale/kulturelle Projekte und Menschen. Wie: Diese Fi-
nanzierung geschieht in innovativen Formen. Warum: das Motiv einer Social Bank ist niemals 
Profitmaximierung, sondern mit dem Medium Geld die Gesellschaft mitzugestalten. 

Geld wird als ein Mittel zum Zweck der Gestaltung der Gesellschaft und nicht als Zweck 
an sich betrachtet. Mit diesem multi-dimensionalen Kerngeschäft („Triple bottom line“: 
ökologische, soziale und ökonomische Ziele) ist die Bewertung von Erfolg kompliziert. Auch 
stehen diese drei Werte oft in Konflikt zueinander.   

Im Vortrag wird es darum gehen, das sozial-ökologisch orientierte Bankwesen, inklusive 
seiner Wertekonflikte und Kriterien, vorzustellen und gemeinsam zu diskutieren.

Idee und Indikatoren 

Leitung
Katharina Beck 
Diplom Regionalwissenschaftlerin, Managing Director am 
Institute for Social Banking, www.social-banking.org 

Termin
Donnerstag, 20. Oktober, 14:00 – 16:00 Uhr 
Ort: Campus Innenstadt, K II – 002,  
LEKI „The Trigger“ Hörsaal, Neckarsteige 6-10, Nürtingen

Anmeldung und Kontakt
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bitte melden Sie sich unter Angabe von Name, Studienfach 
und –semester bis zum 09. Oktober bei der Geschäftsstelle des Studium generale an.

E-Mail: studium.generale@hfwu.de Betreff: Anmeldung Social Banking
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KompaKTVERaNSTalTUNG

Exkursion
Mit dem Biosphärengebiet Schwäbische Alb haben wir eine von der UNESCO als Biosphären-
reservat ausgezeichnete (Kultur-)Landschaft direkt vor unserer Haustür. Die Natur in diesem 
vielfältigen Gebiet entdecken – das ist Ziel der Exkursion! Mit einem Guide durchwandern wir 
einen Teilbereich dieser einzigartigen und abwechslungsreichen Landschaft. 

Wo es genau hingeht, erfahren Sie unter www.studium-generale.hfwu.de 

Die Transportkosten werden vom Studium generale übernommen. 

Die Natur entdecken

Biosphärengebiet Schwäbische Alb

Leitung
Dr. Christiane Grube
Wissenschaftliche Mitarbeiterin in der Koordinationsstelle Wirtschaft und Umwelt

Termin
Samstag, 22. Oktober, 09.00 – 15.00 Uhr 
Treffpunkt: Campus Innenstadt, Innenhof, Neckarsteige 6-10, Nürtingen

Anmeldung und Kontakt 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bitte melden Sie sich unter Angabe von Name, Studienfach 
und –semester bis zum 09. Oktober bei der Geschäftsstelle des Studium generale an:

E-Mail: studium.generale@hfwu.de Betreff: Anmeldung Biosphärenzentrum 
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KompaKTVERaNSTalTUNG

Kritischer Konsum?! 

Workshop 
T-Shirts aus Bangladesh, der ipod „made in China“, Kakao von der Elfenbeinküste – was 
wir täglich einkaufen, hat eine Geschichte – und Auswirkungen auf Mensch und Umwelt: 
Plastikberge, Hungerlöhne, verseuchtes Wasser...

Doch selbst wenn wir das wissen, richten wir (und andere) den Einkauf nicht unbedingt an 
faireren Arbeitsbedingungen oder der Umweltverträglichkeit der Produkte aus. Was müsste 
passieren, damit die Lücke zwischen Wissen und Handeln geschlossen wird?

Dieser Workshop wurde anhand psychologischer Theorien entwickelt und hat zum Ziel, kriti-
schen Konsum zu motivieren, die konkrete Ausführung im Alltag zu initiieren – und somit die 
Lücke zwischen Wissen und Handeln zu schließen. Es wird insbesondere auf die Bedeutung 
von Emotionen und auf konkrete Handlungsmöglichkeiten eingegangen. Die zugrunde lie-
genden psychologischen Modelle werden erläutert. Im Workshop kommen unterschiedlichste 
Methoden zum Einsatz: Medien, persönliche Auseinandersetzung, Diskussion, Infos...

Alle, die sich immer schon einmal intensiver mit dem Thema Konsum auseinandersetzen 
wollten, sind in diesem Workshop genau richtig!

Vom Wissen zum Handeln 

Leitung
Tabea Halfmann 
Diplom-Psychologin, freiberufliche Workshop- und Seminarleiterin zum Thema „Kritischer 
Konsum“

Termin
Donnerstag, 27. Oktober, 14:00 – 19:00 Uhr 
Ort: Campus Innenstadt, K III – 303, Neckarsteige 6-10, Nürtingen

Anmeldung und Kontakt
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bitte melden Sie sich unter Angabe von Name, Studienfach 
und –semester bis zum 12. Oktober bei der Geschäftsstelle des Studium generale an.

E-Mail: studium.generale@hfwu.de Betreff: Anmeldung Kritischer Konsum
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KompaKTVERaNSTalTUNG

Zweitägiger Workshop
Die Ergebnisse von Verhandlungen bestimmen zu einem nicht zu unterschätzenden Teil den 
Verlauf unseres Lebens! Verhandlungsfragen wie „Wie hoch wird mein Gehalt sein?“, „Wird 
der Kunde kaufen?“, „Zu welchen Konditionen kann ich ein Produkt erwerben?“ oder, aus 
dem privaten Leben, „Verbringen wir den Urlaub am Meer oder in den Bergen“? zeigen,  
dass wir ständig mit Verhandlungen konfrontiert werden.

Durchdachte Verhandlungsstrategien sind damit eine Schlüsselkompetenz für erfolgreiches 
Handeln, nicht nur im beruflichen Alltag. Verhandlungen sollten daher gut vorbereitet  
und am Ende durch die zielgerichtete Kommunikation des Verhandlers zum Abschluss 
gebracht werden.

Lernen Sie in diesem Seminar, erfolgreiche Verhandlungsstrategien zu entwerfen und  
diese auch anzuwenden.

Verhandlungstechniken 

Erfolgreiche Verhandlungsstrategien 
und –techniken

Leitung
Bernd F. Rex 
M.A. Rhetorik, Dipl.-Betriebswirt (FH) 
rex-consulting, Strategische Kommunikation, Tübingen 
www.rex-consulting.de

Termin
Freitag, 28. Oktober, 14:00 – 19:00 Uhr 
Ort: Campus Geislingen,  
Ba 37 – 203, Bahnhofstraße 37, Geislingen

Samstag, 29. Oktober, 09:00 – 18:00 Uhr 
Ort: Campus Geislingen,  
Pa 4 – 503, Parkstraße 4, Geislingen

Anmeldung und Kontakt 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bitte melden Sie sich unter Angabe von Name, Studienfach 
und –semester bis zum 16. Oktober bei der Geschäftsstelle des Studium generale an. 

E-Mail: studium.generale@hfwu.de Betreff: Anmeldung Verhandlungstechnik
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KompaKTVERaNSTalTUNG

Workshop
Sie wollen Ihre wissenschaftliche Arbeit besser und leichter schreiben?  
Sie wollten schon immer mal einen Roman schreiben - oder ein Gedicht? 

Dann sollten Sie sich unbedingt mit dem kreativen Schreiben beschäftigen!  
In diesem Workshop können Sie die ersten Schritte auf dem Weg zum kreativen Schreiben 
machen. An drei Nachmittagen beantworten wir Fragen wie: 

 � Was ist kreatives Schreiben? 
 � Wie kann ich es lernen? 
 � Was leistet es für mich privat, für mein Studium und für meine Zukunft? 

Mit verschiedenen Übungen und eigenen Texten können Sie dies im Workshop auch praktisch 
erproben. Viel Spaß!

Kreatives Schreiben

Workshop

Leitung
Annelie Werner, M.A,
ist Redakteurin und Lektorin. Sie gibt Kurse in Kreativem Schreiben und leitet 
Schreibwerkstätten. 

Termine
Donnerstags am 3. November, 10. November und 24. November, 16:00 – 17:30 Uhr 
Ort: Campus Innenstadt, K II – 206, Neckarsteige 6-10, Nürtingen

Anmeldung und Kontakt
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bitte melden Sie sich unter Angabe von Name, Studienfach 
und –semester bis zum 16. Oktober bei der Geschäftsstelle des Studium generale an.

E-Mail: studium.generale@hfwu.de Betreff: Anmeldung Kreatives Schreiben
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KompaKTVERaNSTalTUNG

Vom Extremläufer lernen

Vortrag 
Es ist eines der härtesten Ultra-Bergrennen der Welt. Fast vier lange Marathons am Stück,  
zehn schwere Bergpässe durch hochalpines Gelände und 9.400 Höhenmeter gilt es zu bewälti-
gen. Was bewegt Menschen, sich solchen extremen Herausforderungen zu stellen? Extremläufer 
Norman Bücher zeigt am Beispiel seines erfolgreichen Mont-Blanc Laufs die Verwirklichung 
einer Vision. Es geht dabei um die Grenze zwischen Bekanntem und Unbekanntem, zwischen 
Komfortzone und Zone der Herausforderung. Der Transfer vom Extremsport zum Alltags- und 
Berufsleben wird unterhaltsam und spannend dargestellt. 

Inhalte:  Ziele als Basis von Höchstleistungen
  Vorbereitung ist der Schlüssel zum Erfolg 
  Mentale Stärke ist erlernbar 
  Persönliche Komfortzone verlassen und Wachstumszone betreten 
  Neue Möglichkeiten entdecken und Begrenzungen wahrnehmen 
  Konditionierung auf den Erfolg

Nutzen: Sie lernen, wie man seinen inneren Schweinehund überwinden kann
  Sie erfahren, dass Disziplin und Ausdauer nicht nur im Sport erfolgsentscheidend sind 
  Sie erhalten neue Impulse, erfrischende Denkanstöße und ungewohnte Sichtweisen 
  Sie erfahren, wie man sich durch mentale Techniken auf sein Ziel programmieren kann 
  Sie werden durch außergewöhnliche Geschichten und faszinierende Bilder bestens unterhalten

Sport als Metapher für Erfolg in Studium und Beruf

Leitung
Norman Bücher
Norman Bücher ist Extremläufer aus Leidenschaft.  
Seine Stärke ist die Kombination aus außergewöhnlichen 
Erfahrungen aus dem Extremausdauersport und einem 
betriebswirtschaftlichen Hintergrund.

Termin
Donnerstag, 10. November, 14:00 – 16:00 Uhr 
Ort: Campus Innenstadt, 
K II – 002, LEKI „The Trigger“ Hörsaal, Neckarsteige 6-10, Nürtingen

Anmeldung und Kontakt
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bitte melden Sie sich unter Angabe von Name, Studienfach 
und –semester bis zum 25. Oktober bei der Geschäftsstelle des Studium generale an.

E-Mail: studium.generale@hfwu.de  Betreff: Anmeldung Extremläufer 
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KompaKTVERaNSTalTUNG

Workshop in Zusammenarbeit mit der DMG
In einer immer komplexer werdenden Welt ist ganzheitliches und vernetztes Denken wichtiger 
denn je. Für Studierende ist es daher besonders hilfreich, sich schon jetzt mit dieser Art der 
Problembehandlung vertraut zu machen um ihr Wissen dann nicht nur im Studium, sondern 
auch im Berufsalltag anzubringen. 

Unabhängig davon, ob Sie eine Karriere in der Wissenschaft, der Wirtschaft oder in öffentli-
chen Institutionen anstreben, komplexe Probleme und Problemkonstellationen werden Ihnen 
überall begegnen. 

Das Software-Werkzeug GAMMA hilft bei der Abbildung von Wirkungszusammenhängen so-
wie deren Analyse in verschiedenster Weise. Anschließend können Folgerungen für mögliche 
Strategien und Maßnahmen abgeleitet werden. 

Getreu der Ausrichtung unserer Hochschule auf Wirtschaft und Umwelt ist der Kurs bewusst 
interdisziplinär angelegt: sowohl Studierende aus den Umwelt-Fächern wie auch deren 
Kommilitonen aus dem Wirtschaftsbereich sind zur Teilnahme eingeladen. 

Gamma 

Software zum Analysieren komplexer Systeme

Leitung
Prof. Dr. Hanns Hub
Emeritus der HfWU, www.hub-consulting.de

Professor Dr. Hanns Hub ist ehemaliger Professor der HfWU 
und hat unter anderem die begleitende Methodik für GAMMA 
verfasst. Des Weiteren moderierte er zahlreiche GAMMA-
Anwendertreffen mit internationaler Beteiligung. 

Termin
Samstag, 19. November, 9:00 – 17:00 Uhr 
Ort: Campus Hauber, KV - 316, Sigmaringer Straße 14, Nürtingen

Anmeldung und Kontakt
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bitte melden Sie sich bis zum 01. November auf der Home-
page des AK DMG an! Es gelten die Veranstaltungskonditionen des AK DMG. Studentischer 
Arbeitskreis der DMG an der HfWU, Kollegiengebäude V (Campus Hauber), Zimmer 128.

Email: ak-dmg@hfwu.de  www.ak-dmg.de
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KompaKTVERaNSTalTUNG

Seminar
Unternehmen verwenden heute häufig Instrumente der Unternehmensethik, wie etwa ein 
Unternehmensleitbild oder ein gezieltes Engagement für die Heimatregion. Sie streben 
damit oftmals sowohl eine effektivere interne Zusammenarbeit an als auch die Förderung der 
Glaubwürdigkeit der Organisation nach außen. Eine zentrale Voraussetzung für den Erfolg 
solcher Bestrebungen ist die wirtschaftsethische Kompetenz der Mitarbeiter. Wie kann man 
Wert- und Normkonflikte erkennen, verstehen und mit wertorientiertem Handeln zu einer 
Lösung beitragen? Grundlage dafür ist solides wirtschaftsethisches Wissen, das im Zentrum 
dieses Seminars steht. Dozentenreferate, Kleingruppenarbeit, Plenumsdiskussionen und 
Rollenspiele veranschaulichen das Thema.

Themen

 � Ethik und Moral, Werte, Normen und Verantwortung – was verbirgt sich 
hinter diesen Begriffen? 

 � Ökonomische und ethische Begründung von staatlichen Eingriffen in den Markt; sind wirt-
schaftliche Krisen – wie die Finanzkrise – Folge von Staatsversagen oder Marktversagen?

 � Unternehmensethik: Gesellschaftliche Verantwortung von Unternehmen
 � weitere Themen in Absprache mit den Teilnehmenden sind möglich (z.B. Unternehmens- 

ethik in kleinen und mittleren Betrieben).

Studierende aller Studiengänge sind eingeladen teilzunehmen. Studierende, die mehrfach an 
Ethik-Seminaren teilnehmen, können ein besonderes Zertifikat, das Ethikum, erwerben.

Zusatzfach Ethik

Markt und Moral – Grundlagen der Wirtschafts-  
und Unternehmensethik

Leitung
Dr. rer. pol. Jochen Fehling
Dipl.-Volkswirt, Postdoktorand im Graduiertenkolleg 
„Bioethik“ an der Universität Tübingen

Termine
Donnerstag, 24. November, 15:30 – 18:00 Uhr 
Ort: Campus Geislingen,  
Ba 37 – 203, Bahnhofstraße 37, Geislingen

Samstag, 03. Dezember, 14:00 – 19:00 Uhr 
Samstag, 10. Dezember, 14:00 – 19:00 Uhr 
Ort: Campus Geislingen, 
jeweils Pa 4 – 503, Parkstraße 4, Geislingen

Anmeldung und Kontakt
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bitte melden Sie sich unter Angabe von Name, Studienfach 
und –semester bis zum 8. November bei der Geschäftsstelle des Studium generale an.

E-Mail: studium.generale@hfwu.de  Betreff: Anmeldung Wirtschaftsethik

©
 Ri

do
 - 

Fo
tol

ia.
co

m

36 37



KompaKTVERaNSTalTUNG

Workshop 
Über Corporate Social Responsibility, Corporate Citizenship, Corporate Sustainability, jetzt 
auch nur Corporate Responsibility, wurde bisher überwiegend im Zusammenhang mit 
multinationalen Unternehmen gesprochen. Zunehmend erkennen auch mittelständische 
Unternehmen, dass die Übernahme gesellschaftlicher Verantwortung einen erkennbaren 
Wettbewerbsvorteil darstellt.

Ziel der Veranstaltung ist es, die Begrifflichkeiten, die institutionellen Hintergründe und 
die Handlungsfelder sozialer Verantwortung (CSR) und nachhaltiger Unternehmensführung 
kennen und verstehen zu lernen. Dabei spielt die Bedeutung von CSR für den Mittelstand, 
insbesondere auch als integraler Bestandteil von Wertschöpfungsketten, eine wichtige Rolle.

In der ersten Hälfte des Workshops werden die Grundlagen des Themenkomplexes vorgestellt. 
Anschließend werden ausgewählte Aspekte von CSR einer kritischen Prüfung unterzogen und 
auf ihre Verwendbarkeit für den Mittelstand überprüft. Dies geschieht in Form einer offenen 
Diskussion.

corporate Social Responsibility 

...ist im Mittelstand angekommen: Auf dem Weg zu ei-
ner ganzheitlichen Nachhaltigen Unternehmensstrategie

Leitung
Prof. Dr. Lutz Michael Büchner 
Prof. Dr. Lutz Michael Büchner ist bei der Deutschen 
Telekom AG, Institut für Bildung und Hochschulkooperation, 
beschäftigt und lehrt an der Hochschule für Telekommuni-
kation Leipzig Recht. Er leitet das Europäische Institut für 
Arbeitsbeziehungen (EIAB) e.V. (www.eiab.de), das sich seit 
langem mit dem Thema CSR beschäftigt. 

Termin
Donnerstag, 08. Dezember, 14:00 – 19:00 Uhr 
Ort: Campus Innenstadt, K II – 206, Altbau, Neckarsteige 6-10, Nürtingen

Anmeldung und Kontakt
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bitte melden Sie sich unter Angabe von Name, Studienfach 
und –semester bis zum 16. November bei der Geschäftsstelle des Studium generale an.

E-Mail: studium.generale@hfwu.de Betreff: Anmeldung CSR
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Rendezvous mit der Zukunft –  
Nachhaltige Entwicklung in der Hochschulregion 

Dieses Jahr richtet die HfWU im Rahmen der Nachhaltigkeitsstrategie des Landes Baden-
Württemberg gemeinsam mit der Universität Tübingen und in Zusammenarbeit mit den 
anderen Hochschulen der Hochschulregion Tübingen-Hohenheim einen Nachhaltigkeitstag 
aus.

Was läuft in der Region in Sachen Nachhaltigkeit? Was können die Hochschulen tun, um den 
Prozess der Nachhaltigen Entwicklung voranzutreiben? Welche Rolle spielen hier Akteure aus 
der Region (Verbände, Vereine, Unternehmen…)? Woran fehlt es, um die Region in Sachen 
Nachhaltiger Entwicklung noch weiter nach vorn zu bringen? 

Zu Vorträgen sind geladen: Prof. Dr. Gerhard de Haan, Leiter des Institut Futur für Erziehungs-
wissenschaftliche Zukunftsforschung an der Freien Universität Berlin, die Wissenschaftsminis-
terin Theresia Bauer (angefragt) sowie Prof. Dr. Klaus Töpfer (angefragt), Exekutivdirektor des 
Institute for Advanced Sustainabilty Studies in Potsdam 

Im Rahmen dezentraler Foren wollen wir nachmittags diskutieren, welche Kooperatio-
nen zwischen Hochschule und Region in den Bereichen Forschung, Lehre, Transfer und 
Umweltmanagement realisiert werden können. Bei einem Nachhaltigkeitsbasar können Sie 
mit Akteuren, die in der Region zum Thema Nachhaltigkeit arbeiten, ins Gespräch kommen. 
Am Abend wird der Nachhaltigkeitspreis der Universität Tübingen verliehen. Für interessierte 
Studierende wird es einen kostenfreien Bustransfer von Nürtingen nach Tübingen geben.

Wir laden Sie herzlich zu unserem zukunftsweisenden Nachhaltigkeitstag ein.

Veranstalter
Hochschule für Wirtschaft und Umwelt  
Nürtingen-Geislingen,  
Universität Tübingen 

Termin
Freitag, 11. November 2011 ab 09:15 Uhr
Ort: Eberhard Karls Universität Tübingen, 
Kupferbau, Hölderlinstraße 5, 72074 Tübingen  

Kontakt
Informationen zum Programm und zu weiteren Details des Nachhaltigkeitstags finden Sie 
unter www.studium-generale.hfwu.de 

E-Mail: studium.generale@hfwu.de

Veranstaltungshinweis
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Ethikum

Zertifikat der Hochschulen des Landes  
Baden-Württemberg

Dieses Zertifikat kann an den Fachhochschulen des Landes erworben werden. Es wird vom 
Referat für Technik- und Wissenschaftsethik an den Fachhochschulen des Landes Baden-
Württemberg, rtwe, in Absprache mit dem Ethikbeauftragten unserer Hochschule ausgestellt.

Wenn Sie dieses Zertifikat erwerben möchten, müssen Sie im Laufe Ihrer Studienzeit 100 
Ethikpunkte sammeln. Eine Veranstaltung im Umfang von 2 SWS entspricht im Regelfall 25 
Ethikpunkten

Details finden Sie unter: www.rtwe.de/lehre/ethik.html. 
Auskünfte erteilt gerne der Ethikbeauftragte unserer Hochschule.

Kontakt
Prof. Dr. Albrecht Müller
Senatsbeauftragter für Ethik der HfWU

Campus Braike, K IV, Raum 106, Schelmenwasen 4 -8, Nürtingen 
Tel.: 07022 / 404-168  E-Mail: albrecht.mueller@hfwu.de

Angebote des rtwe
Beim Referat für Technik- und Wissenschaftsethik an den Fachhochschulen des Landes 
Baden-Württemberg (rtwe) finden Sie landesweite Angebote für Studierende, die für den 
Erwerb des Ethikum anrechenbar sind. Online- und Präsenzveranstaltungen finden Sie auf 
der Homepage des rtwe unter www.rtwe.de

Kontakt
Referat für Technik- und Wissenschaftsethik  
an den Fachhochschulen des Landes Baden-Württemberg (rtwe )

Hochschule Karlsruhe, Technik und Wirtschaft 
Postfach 2440, 76012 Karlsruhe

Tel.: 0721 / 9251760  Telefax: 0721 / 9251767  
E-Mail: rtwe@hs-karlsruhe.de 
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 Unsere Bedingungen

 Kostenlos, nicht unverbindlich!

Sie finanzieren das Studium generale mit Ihren  
Studiengebühren! 
Die Angebote des Studium generale werden aus Studiengebühren finanziert. Die Teilnahme 
ist daher für Studierende, die an der HfWU immatrikuliert sind, kostenlos. Sicher haben 
Sie Verständnis, dass Ihre Anmeldung zu unseren Veranstaltungen gleichwohl verbindlich 
ist – andernfalls können wir nicht planen und Ihr Geld sinnvoll bewirtschaften. Wird die 
Mindestteilnehmerzahl am Stichtag unterschritten, müssen wir die Angebote leider absagen. 
Sind Veranstaltungen ausgebucht, legen wir eine Warteliste an. 

Durch kurzfristige Abmeldungen oder Nichterscheinen entstehen uns Kosten. Wir erheben 
daher in diesen Fällen eine Stornierungsgebühr in Höhe von 40 €.

Alumni der Hochschule sind zur Teilnahme herzlich eingeladen.  
Über eine Spende würden wir uns freuen!

Kontakt
Dr. Uta Eser
Koordinationsstelle Wirtschaft und Umwelt 
Tel. 07022 / 404-211 E-Mail: uta.eser@hfwu.de
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FINANZIERT AUS 

STUDIENGEBÜHREN

Das Studium generale lebt von Ihrer 
Mitwirkung!

 � Sie vermissen noch Ihr Wunschthema  
in unserem Programm?

 � Sie haben Ideen für neue Veranstaltun-
gen und Formate?

 � Sie kennen interessante Referenten und 
würden Sie gerne einladen?

 � Sie planen eine Veranstaltung und 
möchten Sie ins Studium generale 
einbringen?

Dann setzen Sie sich einfach mit uns in 
Verbindung!
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Konzeption und Organisation: 
Koordinationsstelle Wirtschaft und Umwelt (KoWU)

Leitung: Dr. Uta Eser
Tel.:   07022 / 404 – 211 
E-Mail:  uta.eser@hfwu.de

Ansprechpartnerin: Dr. Christiane Grube
Tel.:   07022 / 404 – 212 
E-Mail:  christiane.grube@hfwu.de

Sie finden das Veranstaltungsprogramm auch unter www.studium-generale.hfwu.de 

Studium generale 


